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Wir gratulieren! 
 

85. Geburtstag: 

Wir begrüßen unsere Neugeborenen: 
  

 

Georg Schneider 

Rebecca Gappmayr - 16.02.2011 Tamerlan Bock - 23.03.2011 
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Seite des Bürgermeisters 
 
 
 
 

Sehr geehrte Raasdorferinnen und Raasdorfer! 

Bauarbeiten, Grabarbeiten und Lei-
tungsverlegungen...  
Diese Arbeiten haben in den letzten 
Monaten das Bild von Raasdorf geprägt 
und werden uns auch noch die nächste 
Zeit begleiten.  
Mit der Eröffnung des renovierten Ge-
meindeamtes wurde eines unserer Pro-
jekte beendet. In dem „neuen“ Gemein-
deamt ist auf die Erhaltung der schö-
nen Fassade sehr viel Wert gelegt wor-
den. Im Innenbereich wurde durch die 
Neugestaltung eine kundenorientierte 
und freundliche Atmosphäre geschaf-
fen.  
Die Wasserversorgung in der Kleinen 
Feldgasse wird Ende Juni 2011 abge-
schlossen sein und damit sind alle 
Häuser und Betriebe in Raasdorf und 
Pysdorf an das öffentliche Wasserlei-
tungsnetz angeschlossen. In diesem 
Zusammenhang möchte ich mich bei 
Ihnen, liebe Raasdorferinnen und Raas-
dorfer, für die Unannehmlichkeiten 
während der Bauarbeiten entschuldi-
gen. Durch Grabarbeiten kam es zu Be-
schädigungen an der alten Wasserlei-
tung und dadurch zu Versorgungsun-
terbrechungen.  
Im Zuge unserer Grabungen wurde von 
der EVN auch das Gasnetz im Bereich 
der neuen Wasserleitung erneuert.  
Das neue Gewerbegebiet in Pysdorf 
(neben der Firma EOM) wird zurzeit 
ebenfalls mit allen Versorgungsleitun-
gen und einer neuen Zufahrtsstraße 
aufgeschlossen.  
Die Firma Wienstrom wird in den 
nächsten Monaten die 20 KV-Leitungen 
vom Pfarrweg bis zum kleinen Wald am 
Eichenweg (Köstler Wäldchen) erdver-
kabeln. Damit kommen die Stromlei-
tungen beim Tennisplatz, am Aderklaa-
er Weg und über dem Teich in die Erde.  

In der Bahnstraße 
wird von der Kreu-
z u n g  G r o ß -
Enzersdorfer Straße 
bis zum Haus Nr. 36 
eine neue Stromlei-
tung verlegt. Damit wird der Ring um 
Raasdorf geschlossen und bei etwaigen 
Störungen muss nicht immer die ganze 
Ortschaft stromlos sein.  
 
Am 6. Jänner fand bei der diesjährigen 
Jahresmitgliederversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Raasdorf unter an-
derem die Neuwahl des Kommandos 
statt. Herr OBI Walter Posch wurde mit 
überwältigender Mehrheit wieder zum 
Kommandanten der FF Raasdorf ge-
wählt. Dieses Ergebnis bestätigt nicht 
nur seine Leistungen, sondern auch 
seine Führungsqualitäten. Zum Stell-
vertreter wurde Herr BI Ing. Johannes 
Hofer gewählt.  
Ich darf beiden zu diesem grandiosen 
Wahlerfolg gratulieren. Dem scheiden-
den Stellvertreter Herrn BI Wilhelm 
Pohler möchte ich an dieser Stelle für 
seine Tätigkeiten im Feuerwehrwesen 
meinen Dank aussprechen. In seiner 
Amtszeit haben wir unter anderem ge-
meinsam den Bau des neuen Feuer-
wehrhauses erfolgreich durchgeführt. 
Die Gemeinde Raasdorf wird,  wie auch 
in der Vergangenheit, die Freiwillige 
Feuerwehr weiterhin bestmöglich un-
terstützen. 
 

Das heurige Jahr wurde von der EU 
zum Jahr der Freiwilligen ausgerufen. 
Im Namen des Gemeinderates darf ich 
dies zum Anlass nehmen und an die FF 
Raasdorf und alle anderen Organisatio-
nen, Vereine und ehrenamtlich Tätigen 
ein herzliches Dankeschön für ihre 
geleisteten Arbeiten aussprechen.  
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Urlaub – verschiedene Vorstellungen 
sind damit verbunden: Ruhe, Erho-
lung, Nichtstun, Neues kennen ler-
nen, sich (z.B. kulturell) weiterbil-
den, Zeit ganz für sich selbst        
haben, …     
 

So verschieden die Vorstellungen 
von Urlaub auch sind, so vielfältig 
sind auch die Wege, diese Wünsche 
zu erfüllen ….  

Gelebtes Brauchtum  - Maibaumaufstellen 

Fotos:  Hannes Hofer 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
für den bevorstehenden Urlaub alles 
Gute, Gesundheit und viel Zeit zum 
Entspannen!   
  

Ihr Bürgermeister 

Walter Krutis 

Flurreinigung 
am 9. April 2011 

 
Fotos: Staffel 
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Wir sind für SIE da!! 
 

Tausch bzw. Neuauslieferung von Mülltonnen 
Windelsäcke, Gelbe Säcke,  Laubsäcke, Ökoboxen, Ortspläne,  

Bezirkspläne mit Rad- und Wanderwegen, Raasdorfer Ortschronik,   
diverse Landes- und Bundesinfos, Gemeindekalender, Raasdorfer Baufibel,  

Kopier- + Fax- + E-Mailmöglichkeit, Strafregisterauszug,  
Fundamt für verlorene und gefundene Gegenstände und vieles mehr 

 sowie 
immer ein offenes Ohr für Ihre Probleme und Anregungen 

Müll- bzw. GVU-Info 
Am Bauhof (Lange Feldgasse 24) steht ein Container für Grasschnitt und Laub. 
Bitte werfen Sie keinen Strauch- und Baumschnitt in diesen Container! 
Für den Strauchschnitt ist ein separater Lagerplatz am Bauhof vorgesehen!  
Ihre Altkleider und Schuhe können Sie auf der Müllinsel im Ortszentrum in den 
dafür vorgesehenen Behälter einwerfen und somit vielen Not leidenden Menschen 
helfen.  

Bauamt 
Jeden ersten Dienstag im Monat um 09.00 Uhr ein Bautag am Gemeindeamt!  

Sie haben die Möglichkeit, sich - nach rechtzeitiger Voranmeldung - über Bauange-
legenheiten beim anwesenden Bausachverständigen zu informieren oder Ihre einge-
reichten Baupläne zu besprechen. Natürlich bekommen Sie auch Auskunft über 
Widmungen und sonstige Fragen in Bezug auf Bauen und Wohnen. Setzen Sie sich 
vor dem oben erwähnten Termin mit dem Gemeindeamt in Verbindung.  

 

Tierkörper-Sammelstellen 
Wenn das geliebte Haustier stirbt, stellt sich oft die Frage: „Wohin mit den sterbli-
chen Überresten?“ Seit heuer gibt es in Niederösterreich ein einheitliches, hygieni-
sches Sammelsystem, welches von den Abfallverbänden gemeinsam mit dem Land 
NÖ aufgebaut worden ist. Um eine saubere und unkomplizierte Entsorgung von to-
ten Heimtieren und tierischen Abfällen aus Haushalten zu ermöglichen, wurden im 
Verbandsgebiet des G.V.U. - Bez. Gänserndorf sechs Sammelstellen eingerichtet: 
NUA Müllbehandlungsanlage Hohenruppersdorf, Kläranlage Deutsch-Wagram, Alt-
stoffsammelzentrum Lassee, Altstoffsammelzentrum Groß-Enzersdorf, Kläranlage 
Orth a.d. Donau und Tierspital Zistersdorf. 
Kostenlose Abgabemöglichkeit rund um die Uhr für: 

tote Heimtiere 
tote Wildtiere vom Straßenrand  

Die Sammelbehälter werden aus hygienischen Gründen gekühlt und regelmä-
ßig entleert.   
Für weitere Auskünfte und Informationen wenden Sie sich an den G.V.U. - Bez. 
Gänserndorf, 02584 / 8954. 
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Aus der Gemeindestube 

Bei der Gemeinderatssitzung am 6.12.2010 wurde behandelt: 
 Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls vom 23.9.2010 
 Freigabe des restlichen Baulandes als Wohngebiet am Ahornweg 

Der Gemeinderat der Gemeinde Raasdorf beschließt einstimmig die Verordnung für die Freiga-
be der restlichen Bauplätze am Ahornweg.  
Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem Ablauf der zweiwöchigen Kundma-
chungsfrist in Kraft. 

 Richtlinien für den Verkauf von Bauland an Raasdorfer 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Richtlinien:   
Die Erwerber müssen großjährig sein und es kann pro Person bzw. pro Ehepaar nur ein Bau-
grund erworben werden.  
Die Erwerber müssen mindestens 10 Jahre ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde haben. 
Nach mindestens 10 Jahren Hauptwohnsitz sind Unterbrechungen von höchstens 10 Jahren 
infolge Schulausbildung, Studiums, Berufsausübung o.Ä. erlaubt. 
Diese Voraussetzungen gewähren aber keinen Rechtsanspruch auf die Zuerkennung eines Ge-
meindebauplatzes. Nur der Gemeinderat bestimmt die Zuteilung der einzelnen Bauplätze 
durch einen Gemeinderatsbeschluss. 

 Kaufverträge von Bauplätzen an Raasdorfer Bürger 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf von 2 gemeindeeigenen Bauplätzen an  
Hrn. Stephan Pickart und Fr. Katharina Sachata. 

 Zusätzliche Bebauungsvorschriften zur NÖ Bauordnung für Raasdorf 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat diese zusätzlichen Bebauungsvorschriften:  
1.  Regelungen für die Errichtung von Nebengebäuden (einschließlich Garagen) bzw. Stell-
plätzen im Wohnbauland   
1.1. Garagen sind in der offenen oder gekuppelten Bebauungsweise mindestens 5 m von der 
Straßenfluchtlinie abzusetzen. Dies gilt auch für den Fall, dass die Garage in das Hauptge-
bäude integriert wird. Wird keine Garage bzw. kein gedeckter Kfz-Stellplatz errichtet, sind die 
vorgeschriebenen Stellplätze im seitlichen Bauwich direkt an der Straßenfluchtlinie zu errich-
ten. 
1.2. Bei der Neuerrichtung von Wohneinheiten sind mindestens zwei Stellplätze je  
Wohneinheit erforderlich.  
1.3. Zufahrten zu privaten Abstellanlagen bzw. erforderliche Zufahrten für  
Einsatzfahrzeuge haben eine Mindestbreite von 3,5 m aufzuweisen, davon müssen  
zumindest 2,5 m befestigt (auch für Schwerfahrzeuge befahrbar) ausgeführt werden.  
2. Allein stehende Werbetafeln bedürfen einer baurechtlichen Bewilligung laut NÖBO. 

 Wechsel des örtlichen Raumplaners 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wechsel vom derzeitigen Raumplanungsbüro 
Schedlmayer zum Büro „RaumRegionMensch“ des Herrn DI Fleischmann.  

 Nachtragsvoranschlag 2010 
Einstimmig genehmigt der GR den 1. NVA 2010.  
Darin sind Mehrausgaben und Einnahmen in der Höhe von € 101.800,00 im OH und 
€ 30.000,00 im AOH  vorgesehen.  

 Voranschlag 2011 
Einstimmig genehmigt der GR den VA 2011.  
Einnahmen und Ausgaben   OH 2011: €  1.178.200,00 
Einnahmen und Ausgaben AOH 2011: €  180.000,00 

 Vergabe der Arbeiten - Wasserversorgung Kleine Feldgasse 
Bestbieter ist die Fa. STRABAG mit der Anbotssumme von € 75.337,83 netto ohne Mwst. 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Fa. STRABAG 

 Aufhebung der Verordnung – Lustbarkeitsabgabe 
Einstimmig beschließt der GR die dem Protokoll beiliegende Aufhebung der derzeit gültigen 
Lustbarkeitsabgabe. 
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 Beteiligung der Gemeinde an einer P&R-Anlage in Raasdorf 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat den als Entwurf vorliegenden Vertrag über die Pla-
nung bis zur behördlichen Einreichung der Park & Ride-Anlage in Raasdorf bei Wien. 
Anteil der Gemeinde Raasdorf an den Gesamtkosten von € 14.200,00 sind 15% oder  
€ 2.130,00. Nach allseitiger Vertragsunterzeichnung werden 50% (€ 1.065,00) fällig.   
Für den weiteren Vertrag über die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung und die Instand-
haltung ist ein gesonderter Beschluss notwendig. 

 Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe 
Der GR beschließt einstimmig folgende Verordnung:  

1.  für Nutzhunde jährlich €   6,54  pro Hund 
2.  für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential   
 und auffällige Hunde jährlich  €  70,00   pro Hund 
3.  für alle übrigen Hunde €  20,00  pro Hund 

 Errichtung einer Kinderbibliothek 
Frau Beate Rauchberger und einige Raasdorfer Frauen möchten im 14er Haus unter Mithilfe 
der Erzdiözese Wien eine  Kinderbibliothek installieren. 
Der GR beschließt einstimmig die dauernde und regelmäßige Unterstützung durch die 
Gemeinde Raasdorf.  

 Bestellung bäuerlicher Ortsvertreter gemäß NÖ Grundverkehrsgesetz 
Einstimmig beschließt der GR die Neubestellung dieser Grundverkehrskommission. 
Ortsvertreter:  Herr Herbert Mayer 
Stellvertreter:  Herr Martin Zehetbauer 
Mitglied:   Herr Johannes Edlinger 
Ersatzmitglied:  Herr Hubert Niedermayer 

 Kinderweihnachtsgeld 2010 für Gemeindebedienstete 
Einstimmig beschließt der GR das vom Land NÖ genehmigte Kinderweihnachtsgeld.  

 Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchsabgabe 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Verordnung zur Einhebung der Gebrauchsabgabe. 

 
Bei der Gemeinderatssitzung am 23.2.2011  wurde behandelt: 
 Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls vom 6.12.2010 
 Bericht des Prüfungsausschusses 

Herr GR Florian Burghardt verliest die Niederschriften der Gebarungsprüfungen durch den 
Prüfungsausschuss vom 30.12.2010, 17.2.2011 und vom 22.2.2011. Einstimmig nimmt der 
Gemeinderat diese Berichte zur Kenntnis.   

 Kaufverträge für Privatgrundstücke am Ahornweg 
Einstimmig beschließt der GR diese Kaufverträge, in welchen ein Wiederkaufsrecht durch die 
Gemeinde Raasdorf nach 5-jähriger Nichtbebauung angeführt ist.  

 Baumpflanzungen - Markgrafneusiedler Straße 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Pflanzung von Baumhaseln vor den Häusern Nr. 1 
bis 17. Diese Arbeiten werden von der Firma Gartengestaltung Kreitl durchgeführt.        

 Vergabe der Arbeiten zur Sanierung des Sitzungssaales und der Außenanlagen 
des Gemeindeamtes 
Die Gemeinde Raasdorf hat vor 2 Jahren begonnen, das Gemeindeamt zu renovieren. Um die-
se Arbeiten sinnvoll abzuschließen, sind noch folgende Arbeiten zu tätigen:  
Renovierung des Sitzungssaales, Gestaltung der Außenanlagen im Park vor der Gemeinde und 
im Gemeindegarten, Errichtung von Geländern bei den Aufgängen zum Gemeindeamt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Durchführung dieser Arbeiten.   

 Ankauf eines Rednerpultes 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf eines Rednerpultes.  

 Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2010 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2010 
Ordentlicher Haushalt:  Einnahmen €  1.806.490,29  Ausgaben € 1.661.398,09 
Außerordentlicher Haushalt: Einnahmen €  300.655,18 Ausgaben €    286.046,80 
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 Beschluss Auftragsvergabe für die Straßenplanung - Teilstück der „Die March-
felder Straße“  
Nachdem die Grundstücke 4/6, 4/5 und 4/3 im Bauland-Betriebsgebiet in Pysdorf vom 
Grundbesitzer an 3 Betriebe verkauft wurden, ist es notwendig, diese mit einer Straße aufzu-
schließen. Für die Planung und Ausschreibung dieses Vorhabens soll das Zivilingenieurbüro 
Steinbacher + Steinbacher beauftragt werden.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig diese Auftragsvergabe. 

 Grundsatzbeschluss über den Ankauf eines FF Fahrzeuges 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss zum Ankauf eines TLF 2000 A in 
dieser Legislaturperiode. 

 Grundsatzbeschluss über den Ankauf eines hydraulischen Rettungssatzes für die 
FF Raasdorf 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss zum Ankauf einer Bergeschere 
und eines Spreizers in den nächsten 12 Monaten. Voraussichtliche Kosten ca. € 16.000,-- 

 Unterstützung des Nahversorgers 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die finanzielle Unterstützung für den Nahversorger, 
die Firma Silvia Mayerhofer.  

 
Bei der Gemeinderatssitzung am 23.2.2011 wurde behandelt: 
 Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls vom 23.2.2011 
 1. Nachtragsvoranschlag 2011 

Einstimmig beschließt der Gemeinderat den 1. Nachtragsvoranschlag 2011.   
Im Ordentlichen Haushalt:  Plus €  140.000,--  
Im Außerordentlichen Haushalt:  Plus €  170.000,--  
NTVA 2011 inkl. Nachtrag OH: €  1.318.200,-- 
AOH: €  350.000,-- 

 Vergabe Straßenbauarbeiten im neuen Gewerbegebiet 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an den Bestbieter Fa. STRABAG zu ver-
geben. Straßenbauarbeiten - STRABAG € 53.865,98 inkl.  

 Darlehensaufnahme für die Wasserversorgung Kleine Feldgasse 
Höhe des Darlehens € 100.000,--. Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Rückzahlung 
mittels 6-M-Euribor. Bei dieser Finanzierungsform ist die Raiffeisenkasse Orth/D. mit einem 
Aufschlag von 0,25 % Bestbieter und der Kredit soll bei dieser Bank aufgenommen werden.   

 Optionsverträge mit OMV 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Optionsvertrag für die Benützung des öffentlichen 
Guts durch die OMV im Bereich der neuen Ölleitung. 

 Servitutsvertrag - Windkraftanlagen Großhofen 
Der GR beschließt einstimmig die Servitutsverträge für die Benützung des öffentlichen Guts 
im Bereich der Stromleitung von Großhofen nach Eßling. 

 Teilbebauungsplan für das Bauland-Betriebsgebiet KG Pysdorf 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Arbeiten zur Erstellung eines Bebauungsplanes 
an Herrn DI Fleischmann zu übergeben. Kostenpunkt: € 14.100,-- netto   

 Ankauf eines hydraulischen Rettungssatzes für die FF 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf eines hydraulischen Rettungssatzes für 
die FF Raasdorf. Die Zahlung der im KV angeführten Summe von € 17.710,99 inkl. wird auf 
zwei Tranchen aufgeteilt. Die erste Hälfte im heurigen Jahr und die zweite Hälfte Anfang 2012.  

 Höhe des Gemeindeanteils für die Hauskrankenpflege 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die anteiligen Kosten der Hauskrankenpflege für die 
Raasdorfer Bevölkerung von derzeit € 1,45 auf € 1,70/Stunde anzuheben.  

 Ankauf eines Spielgerätes für den Spielplatz 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf eines Spielgerätes für den Kinderspiel-
platz. Kleinkinderspielanlage Leon der Firma Friedrich: € 5.526,71 

 Vergabe Neuerrichtung WVA Strang 7.1 und ABA Strang 17b   
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Bestbieter - die Firma STRABAG - mit den Arbei-
ten zu beauftragen.   Wasserversorgung: € 13.929,46 netto           Kanal : € 15.702,10 netto 
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 Vergabe der Wohnung Altes Dorf 14/3 
Der Gemeinderat beschließt  einstimmig, die frei gewordene Wohnung auf der Adresse Altes 
Dorf 14/3 an Herrn Martin Einfalt zu vermieten. 

 Vergabe Druckprüfungen WVA Strang 7.1 und ABA Strang 17b 
Für die Kanalprüfmaßnahmen und Druckprüfungen an der neuen WVA beschließt der Ge-
meinderat einstimmig: Vergabe an die Firma STRABAG - € 1.474,00 netto   

 Servitutsverträge für Rohrleitung - OMV  
Für die Benützung des öffentlichen Guts und des Gemeindegrundes im Bereich der neuen Öl-
leitung werden von beiden Parteien die Servitutsverträge einstimmig beschlossen.   

 Widmung von Gewerbegebiet - BB in Pysdorf  
Einstimmiger Grundsatzbeschluss - Umwidmung der Grundstücke zwischen der Straße 
„Oberes Bahnfeld“ und der Firma EOM in Bauland - Betriebsgebiet. 
Die Firma RaumRegionMensch wird mit den Arbeiten für die Umwidmung beauftragt.  

Muttertagsausflug 
Der Muttertagsausflug am 14. Mai 
2011 führte uns nach Steinerkir-
chen in Oberösterreich, wo wir unse-
re langjährige Pfarrhelferin Schwes-
ter Caritas im Benediktinerinnen-
kloster besuchten. Durch die inte-
ressante Führung der Schwester 
Oberin bekamen wir einen Einblick 
in das arbeitsreiche Leben der 
Schwestern vom unbefleckten Her-
zen Mariens in einer doch sehr 
wohnlichen, neu renovierten Kloster-
anlage. Leider konnte uns die Sticke-
reiwerkstatt für liturgische Gewän-
der (Paramentik) nicht gezeigt wer-

den, dafür waren wir in der Kapelle zu einer kurzen Andacht und konnten danach 
den riesengroßen, vielfältigen Gemüsegarten bewundern. 
Vom Mittagessen im Landgasthof am Schickelberg waren alle begeistert. Nach der 
Weiterfahrt im Regen kamen wir bei Sonnenschein nach Maria Taferl, wo Zeit zur 
Besichtigung der renovierten Basilika, zum Genießen der wunderbaren Aussicht auf 
die Donau und zu einem Besuch in der feinen Konditorei war. 
Nach der Ankunft in Raasdorf bekamen die dreißig Damen noch einen Blumengruß 
mit auf den Heimweg. 

Foto: Lugmayr 

Die neuen Spielge-
räte am Spielplatz  

Fotos: Krutis 
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Bericht der FF Raasdorf 

Weihnachtsfeier 
Am 27. November 2010 fand die all-
jährliche Weihnachtsfeier für unsere 
Feuerwehrmitglieder im Feuerwehrhaus 
statt. 
Die weihnachtlich gedeckte Tafel und 
das hervorragend arrangierte Buffet lie-
ßen keine Wünsche offen. Nach einem 
„DANKESCHÖN“, ausgesprochen von 
Kommandant OBI Walter Posch, wurde 
Resümee über 2010 gezogen und damit 
ließ man das Jahr gemütlich ausklin-
gen.  
 

Perchtenlauf am 5. Dezember 
Beim traditionellen Perchtenlauf in 
Hirschstetten übernahmen wir die Ab-
sperrarbeiten und konnten von der 1. 
Reihe aus dem bunten Treiben der 
Perchten  aus den verschiedensten Re-
gionen Österreichs zusehen. 
 

Jahreshauptversammlung und Neu-
wahlen 

Am 6. Jänner fand die alljährliche Mit-
gliederversammlung statt. Im An-
schluss an die Berichte der Warte, 
Gruppenkommandanten sowie Kom-
mandanten und nach allfälligen Tages-
punkten wurde die Neuwahl des Kom-
mandos durchgeführt und OBI Walter 
Posch in seinem Amt als Kommandant 
bestätigt. BI Johannes Hofer übernahm 
die Nachfolge von EBI Wilhelm Pohler 
jun. als Kommandantstellvertreter, wo-
bei Wilhelm Pohler für besondere Ver-

dienste den Ehrendienstgrad verliehen 
bekam. Die Agenden im Verwaltungs-
dienst wurden V Dominik Kreitl über-
tragen. 
  

Feuerwehrball 
Verkleidete Faschingsnarren, ob in 
Gruppen oder einzeln, gaben dem heu-
rigen Gschnas wieder einen lustigen 
Rahmen. Gemeinsam mit dem Passailer 
TopDuo wurde die Stimmung bis zur 
Demaskierung fest angeheizt. Dank der 
Raasdorfer Bevölkerung und weiteren 
Sponsoren konnten zahlreiche tolle 
Sachpreise verlost werden. Es wurde 
wieder einmal die Nacht zum Tag ge-
macht und der Ball endete erst mit dem 
Morgengrauen. 
 

Florianimesse 
Am 8. Mai fand die Florianimesse, wie 
jedes Jahr, in der Pfarrkirche Raasdorf 
mit Teilnahme von 36 Kameradinnen 
und Kameraden statt. Im Anschluss 
gab es einen kurzen, aber gemütlichen 
Frühschoppen im Feuerwehrhaus. 
 

Fahrzeugkonzept 
Um im Technikbereich am Laufenden 
zu bleiben, nahm der technische Aus-
schuss der FF Raasdorf an der Firmen-

präsentation der 

Die Freiwillige Feuerwehr Raasdorf  
dankt den Angehörigen von  

Herrn Leopold Neuner  
für die Übergabe der Kranzspenden  

und übermittelt nochmals  
herzliche Anteilnahme. 

Spektakuläre Einsätze 
gehören zu unserem 
Tagesablauf.  

Fotos: Feuerwehr 

Foto: Feuerwehr 
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Fa. Rosenbauer, der weltgrößten Feuer-
wehrausrüstungsfirma, teil und infor-
mierte sich über das neueste Gerät 
(Fahrzeuge und Ausrüstung). Eine an-
schließende Vorführung eines neuen 
hydraulischen Rettungssatzes, bei der 
sich alle Mitglieder über die Leistungs-
fähigkeit und den technischen Fort-
schritt der letzten 30 Jahre (so alt ist 
unser derzeitiges Gerät) überzeugen 
konnten, bestätigte den Entschluss, ein 
solches Gerät anzukaufen. Das Kom-
mando, das unbürokratische Abhan-
deln im Gemeinderat sowie die Zusage 
über die Förderung durch den nieder-
österreichischen Landesfeuerwehrver-
band erlaubten es, den hydraulischen 
Rettungssatz der Fa. Weber Hydraulik 
zu bestellen. Eine Lieferung wird in den 
nächsten Wochen erwartet.  
 

Wir wurden im Jahr 2010 zu 92 Einsät-
zen alarmiert, bei denen 850 Mann-
stunden abgeleistet wurden. Dies war 
das einsatzreichste Jahr seit Bestehen 
der FF Raasdorf und heuer mussten 
wir schon wieder zu 16 Einsätzen aus-
rücken. Wir sind somit, in Relation zur 
Einwohnerzahl gesehen, eine der am 
meisten belasteten Freiwilligen Feuer-
wehren im Bezirk Gänserndorf und dies 
vorwiegend auf Grund des hohen Ver-
kehrsaufkommens. 
Dazu gehört es, auch an Feiertagen    
oder in den Nachtstunden einsatzbereit 
zu sein und oftmals private Interessen 
hintanzustellen.  

Daher unser Motto: „UNSERE     
FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT“! 

 

Abschnittsfeuerwehrtag 
Am 28. und 29. Mai fand der diesjähri-
ge Abschnittsfeuerwehrtag mit den 
Leistungsbewerben in Straudorf statt. 
Die FF Raasdorf nahm an den Bewer-
ben mit einer Gruppe teil, die sich recht 

24. Juni - Nightfever Disco Show 
26. Juni - Frühschoppen 

2. Juli - Landesleistungsbewerb in Krems 

 

wacker schlug. Beim Festakt am Sonn-
tag wurden für 40-jährige Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr ausgezeich-
net: Johann Kreitl, Norbert Latzko, 
Wolfgang Schuhgovich und Johannes 
Theuringer. Wir gratulieren! 

Nächstes Jahr wird der Abschnittsfeu-
erwehrtag gemeinsam mit unserem 
130-jährigen Bestehen in Raasdorf ge-
feiert. 
 

Feste 
Bekanntlich ist die Feu-
erwehr auch ein Treff-
punkt der Gemütlichkeit 
und so findet am 24. Ju-
ni ab 20.00 Uhr ein Kon-
zert mit der Dolce Vita 
Showbandgruppe, ganz 
im Sinne der 70er und 
80er Jahre, statt. 
Am Sonntag, 26. Juni, im Anschluss an 
die Fronleichnamsprozession, gibt es 
einen Frühschoppen, gemeinsam mit 
dem Fremdenverkehrsverein Naintsch 
und dem Musikverein Heilbrunn. Ab 
13.00 Uhr spielen die Hohenauer mo-
derne bis zünftige Tanzmusik. Alle Ver-
anstaltungen finden beim Feuerwehr-
haus Raasdorf statt. Wir laden Sie 
recht herzlich zu den Veranstaltungen 
ein und würden uns über Ihren Besuch 
zu diesen Terminen freuen. 

 

V Dominik Kreitl 
Öffentlichkeitsarbeit 

Foto: Feuerwehr 
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Pfarrnachrichten 

Verabschiedung Michael Mwambegu 

Unser Kaplan Michael wurde überra-
schend mit 1. Oktober letzten Jahres 
nach Wien gerufen. Im Rahmen der 
Christmette haben wir uns von ihm 
verabschiedet und für seinen Einsatz 
gedankt. Er ist herzlich auf die Men-
schen zugegangen. Als Zeichen unserer 
Dankbarkeit haben wir ihm ein Bild der 
Raasdorfer Pfarrkirche von Laf Wurm 
geschenkt. 
 
Pfarrer Kouba ist verstorben 
Altpfarrer Leo Kouba ist 
am 4. Februar 2011 im 
Pflegeheim der Barm-
herzigen Brüder in Krit-
zendorf verstorben und 
wurde am 17. Februar 
im Priestergrab am 
Wiener Zentralfriedhof 
beerdigt. Eine Abord-
nung unserer Pfarre nahm an dem Be-
gräbnis teil. Pfarrer Kouba wirkte von 
1994 bis 2001 als Pfarrer von Raasdorf. 
 
Sternsinger 
Heuer waren zwei Sternsinger-Gruppen 
an verschiedenen Tagen unterwegs. Sie 
sammelten 1.190,- Euro. Wir danken 
den Kindern und den Begleitern für ih-

re Mühe und allen Spendern für ihren 
Beitrag! 
 
Fukushima 
Am 27. März wurde beim Gottesdienst 
für die Opfer von Fukushima gesam-
melt. Wir konnten der Caritas 409,- 
Euro überweisen. Allen Spenderinnen 
und Spendern ein herzliches Danke-
schön! 
 
Fassadenrenovierung 
Die Fassade an der Straßenseite des 
Pfarrhofes ist renovierungsbedürftig. 
Die im letzten Jahr vom Pfarrgemeinde-
rat beschlossene Renovierung wurde 
von der Erzdiözese Wien genehmigt und 
wird demnächst in Angriff genommen. 
 
Glockenreparatur 
Im Februar riss die Befestigung des 
Klöppels der großen Glocke. Eine Über-
prüfung ergab, dass die Klöppel aller 
drei Glocken wegen Absturzgefahr drin-
gend saniert werden mussten. Die Re-
paratur wurde im April durchgeführt 
und kostete 960,- Euro. 
 
Erstkommunion 
Das Fest der Erstkommunion fand am 
Sonntag, den  22.5.2011 mit fünf Kin-
dern in unserer Pfarre statt. 
Mit dabei waren:  Vanessa Hofer  
    Nico Mattes  
    Kacper Rodak  
    Felix Weber  
    Melissa Zita. 
Unser diesjähriges Thema bei der Vor-
bereitung lautete „Gemeinsam im Glau-
ben an Jesus wachsen!“   
Zitat aus dem Hirtenbrief von Erzbi-
schof Kardinal Schönborn: „Der Glaube 
ist ein Geschenk, in das wir unser Le-
ben lang immer tiefer hineinwachsen.“ 
Wie schon in den letzten Jahren fand 

Foto: Krutis 
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nach der ersten Beichte eine Versöh-
nungsfeier, gemeinsam mit unserem 
Herrn Pfarrer und den Eltern, statt. 
Auch eine Brotstunde mit Geschichten 
über Brot und Backen wurde von den 
Kindern spannend  aufgenommen. 
Die hl. Erstkommunion feierten wir 
nach einem festlichen Einzug in die 
Kirche mit unserem Pfarrer Mag. Hel-

mut Ringhofer. Für mu-
sikalische Begleitung 
sorgte der Raasdorfer 
Chor. 
Einige Tage später tra-
fen wir uns zum Eis-
Essen. 
 
Herzlichen Dank an 
Frau Beate Rauchber-
ger, die gemeinsam mit 
den Eltern die Kinder 
sehr gut auf diesen Tag 
vorbereitet hat, und den 
Sängern sowie Musikern 
für die kindgerechte 
und festliche Gestaltung 
der Feier. Die Erstkom-

munion wurde dadurch zu einem Fest 
der Gemeinschaft und des Glaubens. 
 
Maiandacht bei der Kapelle 
Bei schönem Wetter fand am 29. Mai 
2011 mit Pfarrer Ikenna Okafor die 
Maiandacht statt. Zur anschließenden 
Agape bei Nussbrot, Wein und Apfelsaft 
hat uns Fam. Hubert Niedermayer ein-
geladen. Der Erlös von € 136,60 wurde 
auch heuer wieder der Pfarre gespen-
det, wofür wir uns sehr herzlich bedan-
ken! 

Foto: Alfred Staudinger 

Maiandacht              Fotos: Lugmayr 
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Kinderbibliothek 
Die Katholische 
Frauenbewegung 
freut sich, die 
Kinderbibliothek 
in unserem Ort 
unterstützen zu 
können. Die Ver-
treterinnen der 

kfb-Raasdorf überreichten Frau Beate 
Rauchberger am 21. Jänner 2011 einen 
Betrag von € 100,- sowie einen symboli-
schen Schutzengel und wünschten der 
jungen Bibliothek viele begeisterte Le-
serinnen und Leser. 

Begräbnis Leo Kouba 
Im Februar 2011 nahmen 
auch einige Frauen der kfb
-Raasdorf an den Begräb-
nisfeierlichkeiten für unse-
ren früheren Pfarrer Leo 
Kouba teil. 

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihm! 

Besuch im kfb-Büro in Wien  
Am 17.02.2011 besuchte unser kfb-
Team die neu renovierten Büroräum-
lichkeiten der Katholischen Frauenbe-
wegung der Diözese Wien. Bei netten 
und informati-
ven Gesprä-
chen konnten 
wir einige kfb-
Mitarbeiterin-
nen persönlich 
kennenlernen. 

100 Jahre Frauentag 
Seit 100 Jahren ist der 8. März der Tag, 
an dem für die Rechte der Frauen auf 
die Straße gegangen wird. In Wien fand 
die Demo „20000 Frauen“ am 19. März 
2011 statt. 

Gekleidet in 
weißen Westen 
mit dem Slogan 
„Weltweite Soli-
darität für eine 
frauengerechte 
Welt“ zog Ös-
terreichs größte 
Frauenorgani-
sation, die Ka-
tholische Frau-
e n b e we g u n g 

(kfb) anlässlich des 100. Internationalen Frauentags 
vom Stephansplatz über den Schwarzenbergplatz 
zum Parlament. (www.kfb.at) 

Einkehrtag  
Der Leopoldsdorfer Kaplan MMag. 
Jérémie Bono begleitete am 18. März 
2011 den Raasdorfer Einkehrtag. In der 
Pfarrkirche gab es Beichtmöglichkeit 
und die Kreuzweg-Andacht. Danach be-
fassten sich die Frauen im Kulturhaus 
mit dem Thema: „Die Fastenzeit und 
die Botschaft von Lourdes nach dem 
Zeugnis der heiligen Bernadette“, un-
terstützt durch einen Film über Lour-

Foto: Lugmayr 

Foto: Lugmayr 

Foto: kfb 

Fleißige Helferinnen beim Adventkränze-Binden im 
November 2010           Fotos: Lugmayr 
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Familienfasttag 2011 
Seit 1958 ruft die Katholische Frauen-
bewegung in ganz Österreich zum TEI-
LEN auf. Die kfb-Raasdorf unterstützte 
diese Aktion heuer wieder mit dem Fas-
tensuppenessen (€ 310,-) und mit den 
Fastenwürfeln (€ 219,77). Insgesamt 
konnten wir mit € 529,77 zur Realisie-
rung der Frauenprojekte im Bereich 
Bildung, Existenzsicherung und Men-
schenrechte beitragen. 
Herzlichen Dank allen, die uns dabei 
geholfen haben! 

Osterkerzen 
Der Erlös der Oster-
kerzenaktion 2011 
(€ 303,20) kommt 
dem Bau eines Aus-
bildungszentrums 
für Frauen und 
Mädchen in Balur-

du (Kongo) zugute. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten! 

Pater Mathuni  
Im Herbst 2010 erreichte 
uns die traurige Nachricht 
vom tragischen Tod des Pa-
ter Mathuni. Pater Josef 
Mathuni OMI, der langjähri-
ge Leiter des Marianischen 
Missionswerks (MMW) der Oblaten in 
Österreich, verstarb am 19.09.2010 bei 
einem schweren Verkehrsunfall. 
In Raasdorf feierte er in den vergange-
nen Jahren mit der Bevölkerung einige 
heilige Messen. Im November 2001 hielt 
er im 14er Haus einen Dia-Vortrag „Der 
Erfolg der vielen Opfer. 20 Jahre Missi-
on Madagaskar“ und wir konnten viel 
über die Realisierung der Projekte er-
fahren, die durch den Verkauf der von 

uns verzierten Osterker-
zen unterstützt werden. 
Einige Raasdorferinnen 
nutzten den Aufenthalt 
in Maria Taferl während 

des heurigen Muttertagsausflugs, um 
seine Grabstätte zu besuchen. 

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihm! 

Wiedersehen mit Schwester Caritas 
Die Raasdorferinnen freuten sich, wäh-
rend des Muttertagsausflugs Schwester 
Caritas im Kloster Steinerkirchen besu-
chen zu können. Einige Vertreterinnen 
der kfb überreichten ihr 
einen symbolischen 
Schutzengel mit besten 
Wünschen für die Zu-
kunft. 

des. Auch dieses Jahr war ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ein fixer Programmpunkt. 

Fotos: Lugmayr 

Fotos: Lugmayr 

Fotos: Lugmayr 

Foto: Lugmayr 
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Unsere Kinderbibliothek, die KiBi Raas-
dorf  stellt sich vor: 

Wie bereits in der letzten Ausgabe von 
„Raasdorf aktiv“ angekündigt, ist es 
uns gelungen, eine neue Institution in 
Raasdorf zu gründen – die Kinderbibli-
othek Raasdorf (KiBi Raasdorf). 

Angefangen hat alles mit einer Vision. 
Unsere Obfrau Beate Rauchberger hat 
schon immer gerne mit Kindern zusam-
mengearbeitet. Sie hat überlegt, wie 
man in der heutigen Zeit Kindern den 
Zugang zur Welt des Buches erleich-
tern und ihnen die Freude am Lesen 
vermitteln kann. So entstand der 
Grundgedanke einer Kinderbibliothek… 

Schnell war ein Team von motivierten 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern ge-
funden: Beate Rauchberger, Margrit 
Kreitl, Denisa Hofer, Maria Hofer, Mari-
anne Lutz, Andrea Seiler und Alexand-
ra Zekl starteten „das Projekt KiBi“. 

Mit viel Elan und tatkräftiger Unter-
stützung einiger Raasdorfer (vor allem 
Manfred Haidvogl sei hier erwähnt) 
wurde die von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellte Wohnungseinheit im 
14er Haus in Eigenregie frisch ausge-
malt und eingerichtet. Am Ende er-
strahlte der Raum im neuen Glanz. 

Am 21.1.2011 führten 
wir eine Büchersamm-
lung durch und konnten 
den Bestand der KiBi auf über 800 Me-
dien (!) erweitern. Ein herzliches Danke-
schön allen Spendern, die dazu beige-
tragen haben, dass wir unseren Mitglie-
dern Bücher, Kassetten/CDs, Videokas-
setten/DVDs und Spiele in so großer 
Auswahl anbieten können, z.B. der Ge-
meinde Raasdorf, ÖVP Raasdorf, SPÖ 
Raasdorf, Pfarre Raasdorf, Katholischen 
Frauenbewegung und dem Land NÖ für 
die Förderung im Ausmaß von € 600,--.  

Bei einem Ihrer nächsten Besuche kön-
nen Sie gerne unser Sponsorenbuch 
durchblättern, um einen Überblick über 
die zahlreichen weiteren Förderer der 
KiBi zu erhalten. Es liegt zur Einsicht in 
der Bibliothek auf. 

Die Kinderbibliothek Raasdorf wurde 
als öffentliche Bibliothek gegründet. Die 
Trägerschaft hat die Gemeinde Raasdorf 
übernommen. Das ermöglicht der KiBi, 
sich jährlich 300 Medien über das 
kirchliche Bibliothekswerk kostenlos 
auszuleihen, wodurch wir unseren Mit-
gliedern eine zusätzliche Erweiterung 
und Abwechslung des Angebotes bieten 
können.  

In vielen Arbeitsstunden wurden nun 
alle Medien katalogisiert und in ein mo-
dernes Bibliotheksprogramm übernom-
men. Vielen Dank an Franz Staffel für 
die laufende professionelle EDV-
Unterstützung, die es uns ermöglicht, 
unseren Mitgliedern eine moderne Da-
tenverwaltung anbieten zu können! 

Am 15.4.2011 fand schließlich die feier-
liche Eröffnung der KiBi Raasdorf statt, 
bei der wir viele Besucher begrüßen 
konnten. Nach der Segnung der Biblio-
thek durch Herrn Pfarrer Ringhofer 

Kinderbibliothek Raasdorf 

Foto: Rauchberger 
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durften die Kinder bei verschiedenen 
Spielestationen und einem Kinderquiz 
ihr Können bzw. Wissen unter Beweis 
stellen. Als Belohnung für den Eifer er-
hielten die Kinder ein kleines Danke-
schön. Speis und Trank rundeten den 
gemütlichen Nachmittag ab. 

Die wichtigsten Informationen rund um 
die KiBi in Kürze: 

Öffnungszeiten:   
jeden Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
 im 14er Haus 
Kosten:   
 € 10,- pro Familie und Jahr 
Entlehnung:   
 bis zu 5 Medien gleichzeitig 
 max. 3 Wochen lang,  
Verlängerungsmöglichkeit um 1 Woche 
bei persönlicher Vorsprache 

Als weiteres Service wollen wir auch pe-
riodisch Veranstaltungen für Groß und 
Klein organisieren, um zusätzlich einen 
Anreiz zu Wissenserweiterung und Wis-
sensaustausch anzubieten. 

Geplant sind Themennachmittage wie 
Natur/Wald im internationalen Jahr 
des Waldes 2011, Vorlesungen, Spie-
lenachmittage und ein Informationstag 
zum Thema „Lernschwächen früh er-
kennen“. Die Termine werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.  

Wir sind sehr froh und dankbar für die 
tolle und zahlreiche Unterstützung die-
ser neuen Idee und hoffen, dass die 
neue Institution als zusätzliche Kultur-
plattform und Treffpunkt für Jung und 
Alt auch künftig großen Anklang findet. 

Um die Attraktivität des Bücherangebo-
tes für den Raasdorfer Nachwuchs wei-
ter zu verbessern, laden wir Sie ganz 
herzlich dazu ein, die Kinderbibliothek 
auch weiterhin durch Spenden von Bü-
chern oder anderen Medien zu unter-
stützen.  

„Wer liest, weiß mehr!“ 
Für das KiBi-Team: 

Andrea Seiler 

Das Team der KiBi       Foto: Rauchberger 

Themennachmittag 

„Der Natur auf der Spur“  
anlässlich des internationalen Jahr des Waldes 2011 

 
Wann: Freitag, 17. Juni 2011, von 16.00 – 18.00 Uhr 

Wo: in der KiBi Raasdorf bzw. im Garten des 14er Hauses 
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Fischereiverein „Zum Waldteich“ 

Petri Heil, liebe Leserinnen und Leser!  
 
Das heurige Jahr hat bei uns am 
Waldteich mit Silvesterfeuerwerk und 
Neujahrswalzer auf dem Eis begonnen. 
Nach der Eisschmelze ist der Wasser-
spiegel gestiegen und gestiegen, noch 
fünf Zentimeter und das Grundwasser 
hätte das Fischerhaus überflutet. Gott 
sei Dank ist es sich haarscharf ausge-
gangen und uns blieb sehr, sehr viel 
Arbeit erspart. 
Erspart blieb uns leider der Rücktritt 
zweier Vorstandsmitglieder nicht. 
Hr. Johann Auer und Hr. Wilhelm 
Döberl sind von ihrer Vorstands-
mitgliedschaft schriftlich zurück-
getreten. Sie haben ihre ehrenamt-
liche Mitarbeit im Vorstand immer 
mit vollem Einsatz und ohne Tadel 
durchgeführt. Die Vereinsleitung 
bedankt sich bei beiden Herren für 
die Mitarbeit und hofft auf weiter-
hin positive Einstellung gegenüber 
dem Fischereiverein. 
Natürlich wurden auf schnellstem 
Wege neue Mitglieder in den Vor-
stand kooptiert. Hr. Peter Sachata 
und Hr. Manfred Haidvogl haben 
sich bereit erklärt, im Vorstand mitzu-
wirken. Sie haben sich ihrer Aufgaben-
bereiche bereits mit vollem Elan ange-
nommen. 

Das nächste Vorhaben 
ist unsere Sonnwendfei-
er beim Fischerhaus. 
Wie jedes Jahr gibt es 
wieder Feuerwerk und Sonnwendfeuer. 
Für Bier im Zelt, Almhütte und Essen 
sorgen wie immer die Mitglieder des Fi-
schereivereines. 
Auf diesem Wege laden wir alle Leserin-
nen und Leser von „Raasdorf aktiv“ 
herzlich ein, dieses Fest mit uns zu fei-
ern. 

 

Einen schönen Sommer und erholsamen 
Urlaub wünschen die Mitglieder des Fi-

schereivereines „Zum Waldteich“. 

Sonnwendfeier am Teich 
Mittwoch, 22. Juni 2011 

ab 18 Uhr 
beim Fischerhaus 

Foto: Fischereiverein 
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 Tennisverein „Zum alten Teich“ 

Mit Ungeduld warteten wir bereits auf 
das Frühjahr und die kommende Som-
mersaison 2011. Auf Grund des herrli-
chen Schönwetters konnten heuer viele 
die Eröffnung der Tennisplätze kaum 
erwarten. 

Am 2. April  
konnten wir 
endlich die 
Plätze bearbei-
ten und auf 
Hochglanz für 
die neue Saison 
herrichten. 
Viele emsige 
Helfer waren 

auch diesmal wieder zur Stelle. 
Schließlich mussten nicht nur die Plät-
ze in einen Top-Zustand gebracht wer-
den, es gab ja auch noch genügend 
Wartungsarbeiten an den Wasserstel-
len, den Zäunen und den Windplanen 
zu erledigen. 

Bei einem herzhaften Mittagessen 
konnten alle ihre Kräfte dann wieder 
sammeln. Von der Vereinsleitung an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
den fleißigen Helfern! 
  

Am 16. April 2011 begannen heuer be-
reits die ersten Grenzlandspiele. 
Im Grenzlandbewerb nehmen wir mit 
Damen, 2x Herren, Senioren 55+, Seni-
oren 60+, sowie mit der Jugend U12, 
U14, U15 an den Meisterschaften teil. 

Die Damenmannschaft erreichte heuer 
den ausgezeichneten  1. Platz in ihrer 
Gruppe und wird nächstes Jahr in der 
Superliga spielen. 

Wir gratulieren Barbara Peleska als 
Mannschaftsführerin und ihren Mädels 
zu dieser hervorragenden Leistung 
recht herzlich! 
  

Alle weiteren Spiele aus dem NÖTV 
Kreisliga Nordost wurden ab 7. Mai 
2011 in Angriff genommen. Hier spielen 
wir bei den Damen, Herren, Senioren 
45+, Senioren 60+ und mit 3 Jugend-
gruppen mit. 

Bei unseren Heimspielen würden wir 
uns über zahlreicheres Publikum sehr 
freuen. Jeder einzelne Zuschauer ist 
auf unserer Tennisanlage stets herzlich 
willkommen. 
Für alle ausständigen Spiele erhoffen 
wir uns schönes Wetter, um alles ter-
mingerecht durchführen zu können. 
  

In diesem Sinne wünschen wir unseren 
Mitgliedern und Freunden eine schöne 
und verletzungsfreie Sommersaison. 

  

Für den Verein  
Agnes Bogner 

Fotos: Tennisverein 



30. Ausgabe, Juni 2011                   „Raasdorf aktiv“ 

- 20 - 

Am Größer-Werden der Kinder sieht 
man erst, wie schnell die Zeit vergeht. 
Die „Kleinen“ werden immer flinker und 
abenteuerlustiger und somit ist der Ba-
bytreff jedes Mal ein nettes Zusammen-
treffen zum Beobachten, wie rasch sich 
Kinder weiterentwickeln. Selbst unsere 
„Jüngsten“ krabbeln nicht mehr, son-
dern entdecken bereits das Leben auf 
zwei Beinen, wenn noch etwas wacke-
lig, aber dafür sehr zielstrebig.  
Kiana ist neu in unsere Runde gekom-
men und wir wollen sie herzlich will-
kommen heißen.  
 

Wir freuen uns, in Raasdorf nun eine 
Mutter-Eltern-Beratung, welche vom 
Land NÖ unterstützt wird, im Kultur-
haus besuchen zu können. Jeden 2. 
Freitag im Monat von 8.15 bis 9.30 Uhr 
stehen eine Kinderärztin und eine 
Säuglingsschwester für Kinder und El-
tern zur Verfügung. Säuglingsschwes-
ter Eva Konrad kontrolliert das Gewicht 
und die Größe der Kinder. Zur weiteren 
Untersuchung sowie für eventuelle Fra-
gen steht Frau Dr. Damborsky den El-
tern zu Rate. Danke für die Initiative 

Babytreff News  

von Frau Maria Hofer und der Gemein-
de!  
 

Über den Sommer werden wir unseren 
Babytreff in gewohnter Weise noch je-
den 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
9 bis 11 Uhr im Kulturhaus bzw. bei 
schönem Wetter am Spielplatz oder am 
Teich abhalten. Da ein großer Teil un-
serer bereits herausgewachsenen Baby-
gruppe ab September 2011 den Kinder-
garten besucht, wird ab September der 
Babytreff auf jeden 2. Freitag im Monat 
ab 8.15 Uhr - zeitgleich mit der Mutter-
beratung - im Kulturhaus stattfinden. 
Anbei dafür die nächsten Termine! 
Mit etwas Wehmut, aber auch mit Vor-
freude auf neue Erlebnisse im Kinder-
garten, verabschieden sich viele unserer 
Kids von der „Babygruppe“ und hoffen, 
auch zukünftig an Nachmittagen ge-
meinsam herumtollen und auf Entde-
ckungsreise gehen zu können.  
An die Gemeinde ein herzliches Danke-
schön für die tollen Räumlichkeiten!  
 

Mit lieben Grüßen  
Für die bestehende Babygruppe  

Christina Schlögl  

Termine Babytreff Sommer 2011 
7. Juli 2011, 21. Juli 2011, 

4. August 2011, 18. August 2011, danach siehe Termine Mutterberatung  
 

Termine Mutterberatung 2011  
8. Juli 2011, August URLAUB,  

9. September, 14. Oktober, 11. November, 9. Dezember 2011 

Fotos: Gerhild Dörsek  
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Seit der letzten Raas-
dorf-aktiv-Ausgabe ist 
einige Zeit 
vergangen. 
Und somit 
sind auch 

unsere Zwerge ge-
wachsen und gereift.  
Im letzten Kalenderjahr hat 
die gesamte Spielgruppe an der Niko-
lausfeier teilgenommen. Wir haben ver-
sucht, diese mittels Fingerspiel und 
Lied zu gestalten. Außerdem hatten wir 
noch eine Kekse-Backstunde 
und zu guter Letzt eine Ad-
ventstunde mit der Teilnah-
me der Papas, einem Kas-
perltheater und einem ge-
mütlichen Beisammensein.   
Im Anschluss daran haben 
wir uns entschieden, noch 

einmal 
e i n e n 
S p i e l g r u p -
penzyklus für 
Februar bis Juni 
festzusetzen, wel-
cher sehr gut bei 
den Kindern und 

den Mamas angekommen ist. Das 
Highlight bisher war sicher der Besuch 
im Zoom-Kindermuseum. Jedes Kind 
hat auf seine  Weise die dargebotenen 
Bereiche erkundet und war danach von 

den vielen 
E indrücken 
sichtlich ge-
schafft.  
Ansons t en 
wurde viel 
g e b a s t e l t 
und gesun-
gen, was 
den Kin-
dern der-

Spielgruppe 

zeit besonders viel 
Freude bereitet. 

Angefangen 
beim Malen 
von Kleis-
terbildern, 
dem Ge-
stalten der Ostereier  und Os-
terkörberl bis hin zu den Mut-

tertagsgeschenken genossen sie es, in 
bzw. mit Farbe und Co. zu matschen. 
Auch so manche Mama fand Gefallen 
am Werken, wenn es das eine oder an-

dere Kind nicht mehr 
freute!  
 
Ab September ist geplant, 
sich den „neuen Gro-
ßen“ (alle derzeit ca. ein-
jährig) zu widmen und 
eine neue Spielgruppe zu 
gründen, da sich die jet-

zigen Spielgruppenteilnehmer einer 
neuen Herausforderung stellen werden:  
dem Kinder-
garteneintritt, 
wofür sie ihre 
gesamte Auf-
merksamkeit 
und Kraft 
b r a u c h e n 
werden. 
 
 

Sabine Posch und Maria Hofer 
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Musiksommer in Raasdorf - Jazz, Pop, Rock 
Klavier-Gesangs-Workshop mit Susanna Borek 

Hospitierung Johanna Kreitl 

vom 1.8.-5.8.2011 im Kulturhaus Raasdorf 
Programm: Musiktheorie, Rhythmiktraining, Ensemblestunden,  

täglicher Einzelunterricht und vieles mehr 
Teilnahme ab dem Volksschulalter und für Erwachsene jeden Alters möglich 

Detailliertes Programm und Preis auf Anfrage. 
Kontakt:  Johanna Kreitl, 0680 11 800 62  Susanna Borek, 0664 4220434 

Eröffnung der neuen Produktionshalle 
zur Kultivierung von Bio Edelpilzen 

durch Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 
 

Am 08.06.2011 eröffnete Landesrat Dr. Stephan Pernkopf die neue Produktionshal-
le zur Kultivierung von Bio Edelpilzen der Edlingers Pilze GmbH in Raasdorf.  
 

Der niederösterreichische Betrieb, Partner der Initiative „So schmeckt Niederöster-
reich“, produziert im Marchfeld seit 2006 biologisch zertifizierte Edelpilze der Sorten 
Kräuterseitling, Edelausternpilz und Buchenrasling. Nachdem im vergangenen Jahr 
die Kapazitätsgrenze erreicht wurde und die Nachfrage nach qualitativ hochwerti-
gen, innovativen Produkten weiter steigt, hat sich die Edlingers Pilze GmbH dazu 
entschlossen, die bestehende Produktion weiter auszubauen. 
 

Gemeinsam mit der Fa. Quali Korea, einem Technologie- und Know-How-Partner 
aus Südkorea, wurde die neue Kulti-
vierhalle konzipiert und der beste-
hende Maschinenpark erweitert. Mit 
einer Investitionssumme von rund    
1 Mio Euro wurde eine 800 m² große 
Kultivierhalle mit 6 voneinander un-
abhängigen, klimagesteuerten Kulti-
vierräumen von je 112 m² geschaffen. 
Mit dieser Investition wurde die Pro-
duktionskapazität nahezu verdrei-
facht und beträgt nun ca. 25-30 t 
Edelpilze im Monat. Es wurden am 
Standort in Raasdorf ca. 10 zusätzli-
che Vollzeitarbeitsplätze geschaffen. 
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Sehr geehrte Raasdorferinnen und Raasdorfer! 
  

Nach fünf Jahren verabschiede ich mich von Ihnen als Ihre "Nah&Frisch"-
Nahversorgerin. 
  

Aufgrund der Straßenumfahrung Deutsch Wagram und der Eröffnung des March-
feld-Centers bin ich nach langer Überlegung zu dem Entschluss gekommen, das Ge-
schäft im September des heurigen Jahres zu schließen. 
  

Bei den vielen StammkundInnen bedanke ich mich auf diesem Weg für ihre 
Treue. Auch der Gemeinde Raasdorf danke 
ich für die wertvolle Unterstützung! 
  

Ein großes Lob gilt meinen Angestellten, Do-
ris Riener und Petra Hofer, ohne die manches 
nicht möglich gewesen wäre. Vielen Dank da-
für! 
  

Für meine älteren und nicht mobilen KundIn-
nen hoffe ich, dass sich eine entsprechende 
Nahversorgung ergeben wird. 
  

Ihre Silvia Mayerhofer 

 

Handelsbetrieb im Bereich Tischlereimaschinen 
sucht einen  

Allgemeinmechaniker in Vollzeit. 
 

Anforderungsprofil:  
 Führerschein B evtl. C 
 Eigener PKW 
 Gute Deutschkenntnisse und gute Um-

gangformen, immer wieder Kundenkontakt  
 Teilweise Reisebereitschaft  
 Flexibilität  
Aufgaben: Demontage, Montage, Transport, 
Aufbereiten und Reparieren von Holzbearbei-
tungsmaschinen  
Arbeitsort: Raasdorf  
Arbeitsbeginn: sofort  
Bezahlung: nach Vereinbarung 
Bitte bewerben Sie sich  
bei Herrn Michael Salomon, 0699/12369936  

Tischer Technik - Michael Salomon e.U. 
Die Marchfelder Straße, 2281 Raasdorf 

Mobil: 0699 12369936 
Mail: office@tischler-technik.at 

http://www.tischler-technik.at/ 



 

Fronleichnams-  
frühschoppen 
26. Juni 2011 

Feuerwehrhaus Raasdorf 
 

 Beginn: 8:30 
  Fronleichnamsprozession mit Festmesse - Musikverein Markgrafneusiedl 
 danach 
  Frühschoppen mit dem Fremdenverkehrsverein Naintsch und der 

Blasmusik Heilbrunn 
 ab 13 Uhr 
  Unterhaltungsmusik mit den 

Hohenauern 
 

Freier Eintritt 
 

Veranstalter: FF Raasdorf, Florianiplatz 1, 2281 Raasdorf 
Der Erlös wird für die Anschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeuges verwendet! 


